
lung zur Entscheidung stehen, sondern Fragen, über die bereits heute 
im Kampf gegen die Militarisierung Westdeutschlands für die Inter­
essen der friedliebenden Mehrheit des deutschen Volkes wichtige Ent­
scheidungen gefällt werden.

Aus dem Kampf von heute müssen sich starke Kräfte des Volkes ent­
wickeln, die das kommende wiedervereinigte Deutschland zu einer 
Demokratie gestalten, die den Interessen der großen Mehrheit des deut­
schen Volkes entspricht.

Wie s o l l  d a s  n e u e  D e u t s c h l a n d  
g e s t a l t e t  w e r d e n ?

1. Ein wiedervereinigtes Deutschland soll ein friedliebendes Deutsch­
land sein. Deshalb muß die Macht der Militaristen gebrochen werden. 
Die friedliebenden Kräfte müssen in Deutschland bestimmen und nicht 
jene Konzernherren, feudalen Offiziere und anderen Militaristen, die 
Deutschland schon zweimal in die Kriegskatastrophe getrieben haben. 
Die Brechung der sozialen Macht der Kriegsinteressenten durch Über­
führung der Grundstoffindustrien in Volkseigentum auch in West­
deutschland ergibt sich als geschichtliche Notwendigkeit aus der Lehre 
des zweiten Weltkrieges, die im Potsdamer Abkommen von den vier 
Großmächten zur Beseitigung des deutschen Militarismus formuliert 
wurde. Sie entspricht ebensosehr dem heutigen Wunsch aller euro­
päischen Völker nach einer dauerhaften Sicherheit, daß keine neue 
Aggression mehr von deutschem Boden ausgehen kann.

2. Ein wiedervereinigtes demokratisches Deutschland muß die volle 
Souveränität besitzen. Es darf keine ausländischen militärischen Stütz­
punkte haben und keine ausländischen Besatzungstruppen. Seine Gren­
zen werden garantiert durch einen Vertrag über die kollektive Sicherheit 
in Europa. In einem solchen freien Deutschland sichert sich das Volk 
seine demokratischen Grundrechte. Damit das Volk nicht wie in der 
Republik von Weimar machtlos der Reaktion ausgeliefert ist und die 
Interessen des Friedens, der Demokratie und des sozialen Fortschritts 
dauerhaft gesichert werden, müssen die politischen Vertrauensleute der 
Militaristen und Imperialisten aus dem Staatsapparat entfernt werden 
und an ihre Stelle aufrechte Demokraten aus allen Schichten unseres 
Volkes treten. Die erfahrensten und fähigsten Kräfte der Arbeiterklasse, 
der werktätigen Bauern und der Intelligenz und aus anderen demokra­
tischen Kreisen sollen im Staatsapparat die wichtigsten Funktionen
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